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2. Lehrmeistertagung 2020
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• Informationen aus dem Vorstand

• Vorstellung neue Vorstandsmitglieder ICT-BBAG

• Revision / neue Berufe Informatik 2021

• ICT-LearnHub

• VPA ICT-Fachfrau / ICT-Fachmann – Chefexperte Informatik

• BM Richtungen, aktuelle Erfahrungen

• Webseite www.ict-bbag.ch

Agenda
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Vorstellung Jürg Haller

Berufsfachschule BBB
seit August 2020
Mitglied der Schulleitung
Verantwortlich für Berufsprozess Informatik und ICT-Infrastruktur
Fachkundeunterricht Informatiker EFZ

August 2007 – August 2020
Mitglied der Schulleitung
Verantwortlich für Berufsprozess Automobil, Hausdienst und QM
Fachkundeunterricht Informatiker EFZ

August 2002 – August 2007
Lehrperson
Fachkundeunterricht Informatik EFZ (Systemtechnik und
Applikationsentwicklung)



ICT-Berufsbildung Aargau - Folie 4ICT-Berufsbildung Aargau - Folie 4

Vorstellung Andy Amrein
Kromer Print AG
CEO und Delegierter des VR
aktuell Berufsbildner Mediamatiker
(wird im Betrieb seit 2002 ausgebildet)

seit 2001 Geschäftsleiter, seit 2010 Miteigentümer und
heute Mehrheitsaktionär der Kromer Print AG

seit 1997 Mitglied der Geschäftsleitung

1996 Einstieg Kromer Print AG als Leiter Vorstufe

Nebenamtliche Mandate
Präsident Prüfungskommission Betriebsfachmann Druck- und Verpackungstechnologie

Mitglied B&Q Kommission Polygraf

Diverse Erfahrungen bei EFZ- und EBA-Berufsreformen

Vorstandsmitglied der ugra - Schweizer Kompetenzzentrum für Druck- und Medientechnologie

Vizepräsident SfGA, Schule für Gestaltung Aargau
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Revision / neue Berufe Informatik 2021

• Anhörung SBFI wurde bis am 30.09.2020 verlängert

• KBE (Kommission Berufsentwicklung) bestand auf die Weiterführung des 
Informatikers EFZ Betriebsinformatiker

• B&Q hat entschieden den Informatiker EFZ Betriebsinformatiker in eine 
eigenständige Bildungsverordnung als Betriebsinformatiker zu überführen. 
Die ersten Schritte wurden eingeleitet.

• 12. Oktober 2020 wurde von der B&Q die Bildungsverordnung und der 
Bildungsplan Informatik EFZ bereinigt und offiziell verabschiedet. 

• die Modulentwicklung geht in die Schlussphase



Projektplanung mit Umsetzung 2021



• BiVo 2014
• 3 Fachrichtungen

• Applikationsentwicklung
• 5 HKB / 16 HK 

• Systemtechnik
• 5 HKB / 20 HK 

• BFS 2360
• 2 2 2 2

• 7 ük alle Pflicht

• BiVo 2021
• 2 Fachrichtungen

• Applikationsentwicklung
• 5 HKB / 25 HK 

• Plattformentwicklung
• 6 HKB / 33 HK 

• BFS 2000
• 2 2 1 1

• 7 ük 4 Pflicht, 3 Wahl

Vergleich BiVo 2014 / BiVo 2021



BiVo 2021

5 HKB / 25 HK 



Bildungsplan zur Verordnung über die berufliche Grundbildung für Informatikerin EFZ/Informatiker EFZ Fachrichtung Applikationsentwicklung
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3.1.5 Bedeutung des Berufes für die Gesellschaft, Natur und Kultur 

Die Durchdringung der Berufswelt mit ICT macht den Beruf der Applikationsentwicklerinnen und Applikationsentwickler zu einem Schlüsselberuf. Kaum eine Dienst-
leistung, ein Geschäftsablauf, eine Steuerung oder ein Produkt ist heute ohne Software. Schweizer Applikationen haben auch einen grossen Absatzmarkt im Ausland. 
Schweizer Software steckt überall drin, im Auto, in der Bank, Bildung, Steuerverwaltung bis zur Zugssteuerung. Aus der Berufsfeldanalyse ist bekannt, dass in dieser 
Fachrichtung der Grösste Personalmangel besteht. Seit Jahren wird das Manko durch Einwanderung von Fachkräften aus dem EU-Raum und weiteren Industrieländern 
abgeschwächt. Dennoch ist bekannt, dass der Mangel an Applikationsentwicklerinnen und Applikationsentwicklern bremsende Wirkung auf die Entwicklung der 
Schweizer Wirtschaft hat. Aktuell werden viele Aufträge ins Ausland vergeben, mit der entsprechenden negativen wirtschaftlichen Folge für die Schweiz (Verlust von 
Arbeitsplätzen und Steuererträgen). 

3.2 Übersicht der beruflichen Handlungskompetenzen Informatikerin, Informatiker Fachrichtung Applikationsentwicklung 

Handlungskompetenzbereich Berufliche Handlungskompetenzen 

A Erfassen, Interpretieren und darstel-
len von Anforderungen für Applika-
tionen  

A1: Anforderungen und 
Bedürfnisse analysieren, 
strukturieren und doku-
mentieren 

A2: Verschiedene Lösungs-
vorschläge mit den not-
wendigen Benutzerschnitt-
stellen erarbeiten 

A3: Anforderungen und 
Bedürfnisse in den gewähl-
ten Lösungsvorschlägen auf 
Vollständigkeit überprüfen 

B Entwickeln von Applikationen unter 
Berücksichtigung von Qualitäts-
merkmalen 

B1: Testkonzept erstellen, 
unterschiedliche Testvorge-
hen einsetzen und Applika-
tionen systematisch testen 

B2: Architekturvorgaben in 
einem konkreten Entwurf 
umsetzen 

B3: Applikationen unter 
Anwendung geeigneter 
Vorgehensmodelle benut-
zergerecht entwickeln und 
dokumentieren  

B4: Anwendung und Benut-
zerschnittstellen gemäss 
den Kundenbedürfnissen 
und dem Entwurf imple-
mentieren 

B5: Qualität der Applikatio-
nen sicherstellen 

B6: Einführung der Applika-
tionen vorbereiten und 
umsetzen 

C Aufbauen und Pflegen von Daten 
sowie von deren Strukturen 

C1: Daten identifizieren und 
analysieren und mit geeig-
neten Datenmodellen 
entwickeln 

C2: Datenmodell in einer 
Datenbank umsetzen 

C3: Aus Applikationen auf 
Daten mit geeigneten 
Sprachmitteln zugreifen 

D Inbetriebnahme von ICT-Geräten D1: Arbeitsplatz und Ser-
verdienste für den lokalen 
Netzbetrieb nach Vorgaben 
installieren und konfigurie-
ren 

E Arbeiten in Projekten E1: Arbeiten und Aufträge 
systematisch und effizient 
vorbereiten, strukturieren 
und dokumentieren 

E2: In Projekten mitarbeiten 
und nach Projektmethoden 
arbeiten 

E3: In Projekten zielgerich-
tet und den jeweiligen 
Personen angepasst kom-
munizieren 

3.3 Anforderungsniveau 
Das Anforderungsniveau des Berufes ist in Kapitel 4 (Handlungskompetenzbereiche, Handlungskompetenzen und Leistungsziele je Lernort) im Rahmen von Taxono-
miestufen (K1 – K6) bei den Leistungszielen detailliert festgehalten.  

BiPla 2014 → Fachrichtung Applikationsentwicklung

BiVo 2014

5 HKB / 16 HK 



BiVo 2021

6 HKB / 33 HK 



BiPla 2014 → Fachrichtung Systemtechnik

BiVo 2014

5 HKB / 20 HK 
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BiVo 2014 BiVo 2021



BiVo 2014 BiVo 2021
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Ablauf Lehrverträge – «Umbenennung»

Bereits abgeschlossene Lehrverträge mit Lehrbeginn 2021 werden durch den 
Kanton automatisch umgewandelt:

Fachrichtung Systemtechnik -> Fachrichtung Plattformentwicklung
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Anzahl Lehrverträge bei Lehrbeginn

Entwicklung Mengengerüst
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Entwicklung Mengengerüst
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Entwicklung Mengengerüst
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ICT-LearnHub (Arbeitstitel :))

Neue ÜK-Organisation Informatiker*in EFZ ab BiVo 2021

• ICT-Berufsbildung Aargau wird ab Lehrbeginn 2021 in enger Zusammenarbeit mit den Bildungspartnern 
(Lehrfirmen und Berufsfachschule) die Überbetrieblichen Kurse der Informatiker*innen organisieren und 
selber durchführen

• Ziele: Optimale Abstimmung und Zusammenarbeit zwischen den Bildungspartnern, schnelle Reaktion auf 
Veränderungen im Berufsfeld, Verbreiterung des ÜK-Modulangebotes (siehe BiVo 2021)

• Idee: Schulische Ausbildung in BFS, Praktische Ausbildung in Betrieb, ÜK: das «Beste aus beiden Welten» ;-)

• 18 ÜK-Module: Wir sind auf der Suche nach KnowHow und geeigneten Räumen/Equipment

• ÜKs nach BiVo 2014 werden weiterhin von libs durchgeführt.

• Roadmap: Jul 20 Sep 20 Nov 20 Dez 20 Jan 21 Feb-Juli 21 Aug 21 Q1 2022

Entscheid

Kickoff

Schulungskonzept

Raumsuche

Kursplanung & -Ausarbeitung

Teachersuche

Bereit

Erste ÜKs finden statt



ICT-Berufsbildung Aargau - Folie 24ICT-Berufsbildung Aargau - Folie 24

QV ICT-Fachfrau / ICT-Fachmann (1)

Das Qualifikationsverfahren ICT-Fachfrau/ICT-Fachmann EFZ beruht 
auf 4 Fachnoten:

• Praktische Arbeit (VPA) (40%)

• Allgemeinbildung (20%)

• erweiterte Grundkompetenzen (10%)

• Informatikkompetenzen (30%)

Aus den gewichteten Fachnoten wird eine Gesamtnote gebildet. 

Das Qualifikationsverfahren ist bestanden, wenn sowohl bei den 
Informatikkompetenzen, bei der VPA sowie in der Gesamtnote 4.0 
oder höher erreicht wird.
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QV ICT-Fachfrau / ICT-Fachmann (2)

In der achtstündigen VPA werden folgende Handlungskompetenzbereiche (HKB) 
geprüft (Gewichtung: je 25%):

• Installieren, Inbetriebnehmen und Warten von ICT-Benutzerendgeräten

• Sicherstellen des Betriebs von vernetzten von ICT-Benutzerendgeräten

• Unterstützen der Benutzerinnen und Benutzer im Umgang mit ICT-Mitteln

• Abwickeln von ICT-Supportarbeiten

Vorgegeben sind die zu prüfenden Handlungskompetenzen (HK, je 2 pro HKB) und die 
Bewertungskriterien. 

Konkrete Aufgabenstellung zu den HKs wird vom Betrieb formuliert. 

Durchführungszeitraum: Ab 26.4.2021 bis 21.5.2021

Info-Anlass: voraussichtlich 03.02.2021
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Chefexperten-Team - Bisher

Chefexperte ICT-Berufe Aargau: Daniel Heuberger

Chefexperte INF: Daniel Heuberger
Stv. Chefexperte INF: Martin Haidacher

Chefexperte MED: Daniel Heuberger
Stv. Chefexperte MED: Carlo Pirola

Seit 2010 hat dieses Team die IPAs von über 1300 Kandidatinnen und 
Kandidaten in Schwung gehalten!

Ich bedanke mich sehr bei meinen Kollegen für die sensationelle 
Zusammenarbeit!!
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Chefexperten-Team – ab Saison 2021

Chefexperte ICT-Berufe Aargau: Daniel Heuberger

Chefexperte INF: Sascha Fiechter
Stv. Chefexperte INF: Stefan Ueltschi

Chefexperte MED: Daniel Heuberger
Stv. Chefexperte MED: Sascha Fiechter

Chefexperte IFF: Daniel Heuberger
Stv. Chefexperte IFF: Stefan Ueltschi

Sascha Fiechter Stefan Ueltschi
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BM Richtungen, aktuelle Erfahrungen

• Neue BM-Leiterin: Christine Frei, Handelslehrerin, Ökonomin

• BM Wirtschaft Mediamatik letzte Eckpunkte gesetzt

• Zusammenarbeit mit z.B. in MT und F&R und W&G

• Sprachaufenthalte

• EN 2.Lj. zwei Wochen vor Sommerferien

• FR 3.Lj. zwei Wochen vor Sommerferien

• IDAF im Bereich F&R und W&G/MT

• Umwelt und Technik: Details noch offen

• Pilotversuch BM2-Flex vom SBFI bewilligt (siehe Folgefolie)
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BM Richtungen, aktuelle Erfahrungen

• BM2-Flex TALS

• Pilotversuch für drei Jahre; jährlich Bericht an SBFI

• eng angelehnt an BM2 mit Social Blended Learning

• Ein Jahr lehrbegleitend während 4. Lehrjahr

• Ein Jahr berufsbegleitend nach der Lehre

• Bei Erfolg bewilligt SBFI die Weiterführung

• Bisherige Erfahrungen mit unbewilligtem Vorpilot

• Positive Rückmeldung von Lernenden und Lehrpersonen

• Gute Leistungen (bei einigen) nach Anlauf-/Gewöhnungsphase
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Webseite www.ict-bbag.ch

• Alte Webseite in die Jahre gekommen

• Überarbeitung Look&Feel, aber auch Inhalte

• GoLive-Termin für neue Webseite: 27.06.2020

• Ansporn zur Ehrung der Lehrabsolventen
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Webseite www.ict-bbag.ch
• Neuheiten

• Responsive – Unterschiedliche Endgeräte

• Möglichkeiten zur Publikation von Lehr- und Schnupperstellen

• Auf dem Laufendem bleiben mit dem Newsletter

• Weiteres Vorgehen
• Laufende Optimierung & Korrekturen

• Weitere Überarbeitung & Pflege Inhalte

• Veröffentlichung der Mitglieder-Logos

• Planung regelmässige News und Beiträge

• Feedback & Inputs jederzeit gerne willkommen
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit.

•


